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Neuer Gemeinderat gewählt!

Anlässlich des Sachunterrichtes der 3. Volksschulklasse „Meine Heimatgemeinde“ durften die 
Kinder einen Gemeinderat mit BürgermeisterIn, VizebürgermeisterIn und KassierIn wählen. 
Das Interesse der Kinder war groß.



2 AUS DEM INHALT

Die wichtigsten
Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Der GR hat beschlossen:
Den Gemeindeweg 24/1, KG Bierbaum in das öffentliche Gut zu überneh-
men und als Interessentenweg zu verordnen.

Die Bohrung in Kleinsteinbach an die Fa. Eder zu vergeben.

Den Gemeindeweg 35/4, KG Bierbaum in das öffentliche Gut zu überneh-
men und als Interessentenweg zu verordnen.

Für die Eltern von Kindergarten- und Schulkindern eine Coronaförderung 
auszuzahlen.

Das ÖEK/ÖEP Nr. 4.03 „Teilrevision“ der Gemeinde Bad Blumau aufzule-
gen. 

Den FWP Nr. 4.00 der Gemeinde Bad Blumau aufzulegen.

Den Auflagezeitraum Änderung des ÖEK 4.03 und FWP 4.00 der Gemein-
de Bad Blumau in der Zeit von 17.05.2021 – 19.07.2021 festzulegen

Die Eröffnungsbilanz sowie den Rechnungsabschluss
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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Donnerstag von 8 Uhr bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr.

Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at
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Der Sommer steht endlich vor der Tür und die Corona-Situation in Österreich scheint sich 
trotz Öffnungen und Lockerung der Maßnahmen immer mehr zu stabilisieren und zu verbes-
sern. Es darf nicht mehr passieren, dass wir alle im Sommer so tun, als wäre nichts, und völlig 
darauf vergessen, dass Mutationen wie beispielsweise die indische Variante langsam, aber si-
cher im Vormarsch sind. Denn es ist nicht ausgeschlossen, dass noch weitere, möglicherweise 
auch gefährlichere und ansteckendere Varianten sich bis in den Herbst hinein entwickeln und 
durchsetzen. Daher sollte man nicht vergessen, ein Mindestmaß an Vor- und Umsicht walten 
zu lassen! 

Seit 16. April haben wir eine eigene Teststraße, die sehr gut angenommen wird. Es haben sich 
sehr schnell viele Freiwillige gemeldet, um hier mitzuhelfen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 

Mit 1. Juli 2021 verabschiedet sich Marianne Thaller in ihre wohlverdiente Pension. Frau Thal-
ler war 38 Jahre im Dienste der Gemeinde Bad Blumau. Ein großes Dankeschön für ihre Leis-
tungen. Marianne Thaller war keine Person der ersten Reihe, sie hat jedoch im Hintergrund 
wesentliche Vorbereitungs- und Umsetzungsarbeiten geleistet. Mit ihrer ruhigen freundlichen 
Art war sie bei allen sehr beliebt. 

Es gibt personelle Veränderungen bei der Grünpflege. Nachdem Romana Tauschmann in Pen-
sion gegangen ist, verstärkt uns Monika Schweiger beim Blumenschmuck. 

Vollkommen unerwartet verstarb unser ehemaliger Gemeindearbeiter Ferdinand Hanfstingl. 
Ich bedanke mich für seine 15-jährige Tätigkeit als Gemeindearbeiter. 

Im Namen der Gemeinde gratuliere ich Herrn Kommerzialrat Ing. Robert Rogner ganz herzlich 
zu seinem 80. Geburtstag! 

Ich habe mich sehr über den Besuch der 3. Klasse Volksschule gefreut. Es war sehr spannend 
zu hören, welche Anliegen die SchülerInnen mitgebracht haben. 

Beim Haus der Gesundheit werden die nächsten Schritte eingeleitet. Jetzt wird eine Bedarfser-
hebung gemacht, um festzustellen, welche Gesundheitsberufe benötigt werden. Anhand des-
sen wird dann einem Raumkonzept gearbeitet. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Leser einen schönen, erholsamen und vor allem 
einen gesunden Sommer! Sowie viel Freude beim Lesen der Gemeindezeitung.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

ANDREA KOHL, BA
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Bohrung Kleinsteinbach III begonnen
Aufgrund der Tatsache, dass die Schüttung der Bohrung 
Kleinsteinbach II immer mehr zurückgeht, hat der Ge-
meinderat beschlossen, eine neue Bohrung in Kleinstein-
bach in Auftrag zu geben.

Zur Minimierung des Risikos wurde eine Firma beauftragt, 
geoelektrische Untersuchungen durchzuführen. 

Da die Auswertung ergeben hat, dass in unmittelbarer Um-
gebung beim Wasserwerk keine ergiebige Schüttung zu er-
warten ist, wurde der neue Standort, oberhalb des Hauses 
Lederer, ausgewählt. 

Der Ersatzbrunnen Kleinsteinbach III soll ca. in eine Tiefe 
von 55 m gehen. Vorgesehen ist eine Rotationsspülboh-
rung mit einem Bohrdurchmesser von 381 mm. In den 
ersten Grundwasserstauer wird ein Sperrrohr eingebohrt 
und zementiert. So soll ein Ausbrechen von artesischem 
Wasser im Zuge der Fortführung der Bohrung unterbun-
den werden können.

Mitte Juli wird mit dem Pumpversuch begonnen und Ende 
August sollte die Bohrung abgeschlossen sein.

Unser Dank gilt den Anrainern, vor allem der Fam. Lederer 
für ihr Entgegenkommen während der Bauzeit.

Gemeindeamt

Funpark 
Die Multisportanlage wird sehr gut angenommen. Um 
einen spontanen Besuch zu ermöglichen, würde eine 
Metallkiste aufgestellt, in welchem sich neben dem 
Volleyballnetz auch diverse Kinderbälle wie Fußball, 
Volleyball, Basketball und Handball befinden.

Die Bälle sind zur freien Entnahme. Bitte sorgen Sie da-
für, dass die Bälle auch wieder in die Box zurückkom-
men. So können sie von vielen Kindern/Familien ge-
nutzt werden.
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Maibaum-
aufstellung
Leider war es den 
Landjugenden auf-
grund der Covid-Be-
stimmungen auch 
dieses Jahr nicht 
erlaubt, einen Mai-
baum aufzustellen. 
Tatkräftig haben die 
Mitglieder jedoch in 
unzähligen Stunden 
den Baum entrindelt 
und gestaltet. Wie 
schon im vorigen 
Jahr hat dann unse-
re „Seniorenlandju-
gend“ – die Bauhof-
mitarbeiter -  den 
Maibaum aufgestellt. 
Was früher mit Man-
neskraft und „Rauf-
krakseln“ erfolgte, 
funktioniert heute 
mit Kran und Hebe-
bühne. Der Maiba-
um gehört von Mai 
bis September zum 
Ortsbild von Bad 
Blumau und ist nicht 
wegzudenken.

Danke an die Mitglie-
der der Landjugend 
sowie den Bauhof-
mitarbeitern für Ihre 
Arbeit.

Teststraße im Kulturzentrum
Seit 16. April 2021 bietet auch die Gemeinde Bad Blumau 
einen Antigentest an. Ab diesem Zeitpunkt bis 20. Juni 
2021 wurden 1684 Personen getestet. Bis Ende Juli 2021 
wird diese Teststraße auf jeden Fall weitergeführt. Die Öff-
nungszeiten finden Sie auch auf der Homepage, Cities App 
und Facebook. Unser Dank gilt den freiwilligen Helfern. 
Ohne sie wäre die Umsetzung nicht möglich.

Blumenschmuck
Auch im heurigen Jahr hat die Bad Blumau KG wieder in 
den Blumenschmuck investiert. Es macht sichtlich Freude, 
die gepflegten Plätze - wie den Ort der Begegnung, den 
Platz der Visionäre, den Thermenpark und viele mehr zu 
besuchen. Der einladende und offene Charakter der Orts-
durchfahrt sowie die Gastfreundlichkeit der Gemeindebe-
völkerung werden von den Besuchern immer positiv auf-
genommen. 

Die Öffnungszeiten ab 1. Juli sind montags und mittwochs 
von 16.30 – 18 Uhr, freitags von 18 – 20 Uhr und sonntags 
von 9 – 11 Uhr



6 GEMEINDEINFORMATION

Frühjahrsputz
Trotz strenger Coronavorschriften wur-
de auch heuer in fast allen Ortschaften 
der Frühjahrsputz durchgeführt. Ein 
herzliches Danke an alle Mitwirkenden. 

Da ein gemeinsames Einkehren bei ei-
nem Wirt nicht möglich war, dürfen sich 
die Dorfgemeinschaften und Vereine 
über Bad Blumauer Gutscheine freuen.

Abfallwirtschaftszentrum
Um die Anlieferung von Müll beim AWZ zu erleichtern, 
wurden der Kartonagencontainer, die Altkleidercontainer 
sowie die Container für Windelsäcke frei zugängig aufge-
stellt. Die Zufahrt ist zwischen dem Abfallwirtschaftszen-
trum und der FF Bad Blumau. Auf diesem Platz befinden 
sich auch die Container für Altglas und Metall. Wir ersu-
chen Sie jedoch, nur diese angeführten Altstoffe zu entsor-
gen. Bitte zerkleinern Sie auch die Kartonagen vor der Ent-
sorgung. Dieser Bereich wird zukünftig videoüberwacht, 
da es immer wieder zu Fehlwürfen kommt. Gerade diese 

Fehlwürfe kosten viel Geld. Diese Kosten müssen dann auf 
die Müllabfuhrgebühr umgelegt werden. 

Dasselbe gilt auch für eine falsche Entsorgungen in der 
Kanalisation. Ob Damenhygieneartikel oder auch Feucht-
tücher. Diese wickeln sich um die Pumpwerke und müs-
sen in mühevoller und unangenehmer Kleinarbeit entfernt 
werden.

  DG Loimeth

  Jagdverein Kleinsteinbach

  FF Jobst bzw. Berg- und Naturwacht

  LJ Lindegg

  Bierbaumer Fischer
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Vogelnest im
Geschwindigkeits-
messgerät
Da staunten unsere Gemeindearbeiter 
nicht schlecht. Als sie in Speilbrunn 
das Geschwindigkeitsmessgerät ab-
bauen wollten, fanden sie im Inneren 
ein Vogelnest mit fünf Jungtieren. 
Selbstverständlich haben sie das Mess-
gerät an Ort und Stelle belassen und 
wieder verschlossen, damit die jun-
gen Vögel weiterhin gefüttert werden 
konnten. 

Sanierung der Wege
Die Wegsanierungen sind eine laufen-
de Aufgabe der Gemeinde. Bei 62 km 
ausgebauten Rad- und Wanderwegen 
sind hier jährlich Arbeiten durchzu-
führen.

Erwähnen möchten wir den Wegab-
schnitt von der 1000-jährigen Eiche 
nach Loimeth oder auch den Ther-
menparkweg bis Schwarzmannsho-
fen.

Wir ersuchen um Verständnis, dass 
die Wege nach der Neuschotterung 
noch schwerer zu befahren sind. 

Gehweg
zur Volksschule
Da aufgrund der Coronabestimmun-
gen viele Eltern ihre Kinder mit dem 
Auto zur Schule gebracht haben, war 
die Sicherheit der Fußgänger nicht 
mehr gegeben.

Daher wurde ein Gehweg entlang 
der Gemeindestraße errichtet. Dieser 
Gehweg wird noch asphaltiert.

Sanierung der Safenbrücke in Bierbaum
Die Safenbrücke in Bierbaum wurde nach Aussagen von Bierbaumern um 1800 errichtet. Da der Weg ein Gemeindeweg 
ist, gehört auch die Brücke der Gemeinde Bad Blumau. Kontrollen hatten ergeben, dass die Steher der Safenbrücke nicht 
mehr entsprachen. In Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark wurden nun Sicherungsmaßnahmen durchgeführt. Die 
weitere Sanierung wird noch im heurigen Jahr erfolgen.

Gemeindeamt
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Weinbau
Amerikanische Rebzikade:
In  der  letzten  Woche   (22.  
Kalenderwoche)  wurden   ers-
te Zikadenlarven  in  einzelnen 
Ertragsanlagen (1. Larvenstadi-
um, siehe Foto) gesichtet. Die 
weitere Larvenentwicklung 
wird  laufend  beobachtet. Je 
nach   Auftreten  der  ARZ  wer-
den weitere  Behandlungen empfohlen  oder  (bei  starkem 
Auftreten)  vorgeschrieben.  Bitte  die  folgenden Warn-
meldungen beachten! Tonbandwarndienst zur  Amerikani-
schen Rebzikade: 0316/8050-1548

Den  nach  Biologischer Wirtschaftsweise oder nach der  
ÖPUL-Maßnahme „Verzicht auf  Insektizide bei  Wein und 
Hopfen“ arbeitenden Betrieben im Verbreitungsgebiet der  
Amerikanischen Rebzikade wird dringend empfohlen, mit 
einer der folgenden „pflanzenstärkenden Maßnahmen“ im 
Zuge der nächsten Pflanzenschutzbehandlung zu begin-
nen:

Kaolinerde
zur Förderung der pflanzeneigenen Abwehrkräfte. Auf-
wandmenge 5-7 kg/ha.  Kaolinerde ist nicht kombinierbar 
mit Pottasol (Kaliwasserglas)! Daher   im Verbreitungsge-
biet ab  jetzt kein Pottasol mehr einsetzen. Vorsicht bei 
Mischungen von Kaolin mit Pflanzenstärkungsmittel – die 
Kombinationen sind nicht erprobt  und  können ggf. zu  
Verbrennungen / Verätzungen führen! Die Mischung mit 
Pottasol ist nach Erfahrungen der letzten Jahre überhaupt 
nicht möglich; sie führt zu Verätzungen an den Blättern. 
Ebenfalls nicht empfehlenswert ist die Mischung mit Viti-
san, Kumar oder  Armicarb. Die Mischbarkeit mit Schwefel 
und Kupfer ist – soweit bisher bekannt – gegeben.

VitiSan mit Cocana oder WetCit:
Aufwandmenge ca.  2-3 kg/ha  VitiSan (Registrierungsaufla-
gen und  Informationen auf der  Mittelpackung beachten, 
in Summe mit Schwefel max. 1%ig); pflanzenstärkende 
Maßnahme im Zuge der Oidiumbekämpfung. Die Misch-
barkeit von Schwefel mit WetCit wird mit steigender Kon-
zentration kritisch – bei  empfindlichen  Sorten / heiklen 
Witterungsbedingungen besser Cocana als  Netzmittel  ver-
wenden oder  die Variante mit Kumar oder Kaolin wählen.

Kumar / Armicarb
Aufwandmenge  ca.   2  -  2,5  kg/ha   (Registrierungsaufla-
gen  und  Informationen  auf  der  Mittelpackung beachten, 
in Summe mit Schwefel max. 1%ig). Auch diese Variante ist 
eine pflanzenstärkende Maßnahme im Zuge der Oidiumbe-
kämpfung. Die Mischbarkeit mit Kupfer und Schwefel ist 
laut aktuellen Herstellerangaben gegeben. Mit Netzmitteln 
oder basischen Mitteln ist es nicht mischbar!

Sobald verpflichtende Behandlungen vorgeschrieben werden,   
wird eine Warnmeldung ausgesendet!

Verbreitungsgebiet:
Bezirk Deutschlandsberg: Gemeinden Bad  Schwanberg, 
Eibiswald, Frauental an  der  Laßnitz, Groß  St. Florian, 
Pölfing-Brunn, Sankt  Martin im Sulmtal, Sankt  Peter im 
Sulmtal, Wettmannstätten und Wies.

Bezirk Hartberg-Fürstenfeld: Gemeinden Bad  Blumau, 
Bad  Loipersdorf, Bad  Waltersdorf, Buch-Sankt Magdale-
na, Ebersdorf, Feistritztal, Fürstenfeld, Großsteinbach, 
Großwilfersdorf, Hartl, Ilz, Kaindorf, Ottendorf an der Ritt-
schein und Söchau.

Bezirk Leibnitz: Gemeinden Arnfels, Ehrenhausen an der 
Weinstraße, Gabersdorf, Gamlitz, Gleinstätten, Großklein, 
Heimschuh, Kitzeck im Sausal, Leibnitz, Leutschach an  
der  Weinstraße, Oberhaag, Sankt Andrä-Höch, Sankt  Jo-
hann im Saggautal, St. Nikolai im Sausal, Sankt  Veit in der 
Südsteiermark, Straß in Steiermark, Tillmitsch und Wagna

Bezirk Südoststeiermark: alle Gemeinden des Bezirkes Süd-
oststeiermark.

Bezirk  Weiz:  Gemeinden  Gersdorf  an  der  Feistritz,  Gleis-
dorf,  Hofstätten  an der  Raab, Ilztal, Markt Hartmannsdorf, 
Pischelsdorf am Kulm, St. Margarethen an der Raab und 
Sinabelkirchen.

Ing. Josef Klement

S7 weitere Vorgangsweise,
die Baustellenleitung informiert
Ein Baustellenbereich bleibt ein Baustellenbereich, auch 
wenn keine Arbeiten stattfinden. Die ASFINAG BMG bit-
tet daher, die Baustraße der S07 Fürstenfelder Schnell-
straße für private Ausflüge und Aktivitäten vor allem 
innerhalb, aber auch außerhalb des Baubetriebes zu un-
terlassen. Der Baustellenbereich ist nicht für die Öffent-
lichkeit zugänglich, was durch mehrere Hinweis- und 
Verbotsschilder in den Einfahrtsbereichen verdeutlicht 
wird. Selbstverständlich dient die Baustraße weiterhin 
als Zufahrt zu den angrenzenden Grundstücken, wofür 
Ausnahmegenehmigungen gelten, hierfür sind wir na-
türlich bemüht die Arbeitsbereiche so gut wie möglich 
abzusichern. Zur Sicherheit möchten wir jene Anrainer, 
für welche diese Ausnahmeregelungen gelten, darum 
bitten, die Anzahl in denen diese Bereiche begangen 
oder befahren werden, so gering wie möglich zu hal-
ten und die Zufahrtsmöglichkeit ausschließlich für un-
bedingt notwendige Bewirtschaftungsmaßnahmen zu 
nutzen.

Damit Sie als GemeindebürgerIn und AnrainerIn trotz-
dem hautnah beim Bau der S07 dabei sein und den Fort-
schritt des gesamten Projektes in einer sicheren und ge-
fahrlosen Umgebung mitverfolgen können, haben wir 
für Sie eine Infobox in Fürstenfeld eingerichtet. Diese 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr geöffnet und 
freut sich auf Ihren Besuch. Für Fragen rund um das Pro-
jekt können Sie sich auch jederzeit an die S07 Ombuds-
person (050108/99388) wenden.

das Team der S07 (ASFINAG BMG). Stefan Köberl, 
Bau Ost, Projektleiter, Tel.: +43 (0) 50108 14471 
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Die Gemeinde gratuliert:
Simone Klenner, unserer 
NM-Betreuung in der Volks-
schule zur Ausbildung zur 
akademischen Freizeitpäda-
gogin

 

Florian Singer aus Lindegg 
zum erfolgreichen Abschluss 
des Bachelor-Studiums in So-
ziologie mit Schwerpunkt Po-
litikwissenschaft

Christina Neuherz aus Bierbaum zur 
Reife- und Diplomprüfung für Ele-
mentarpädagogik mit ausgezeichne-
tem Erfolg

Bernhard Perner und Christi-
an Handler zur bestandenen 
Jungjägerprüfung

Wir 

gratulieren 
den

Gewinnern

Helmut Kotzbeck

Karl Schrei Alexandra Paar

Günter Brunner Markus Wagner

Spatenstich Blumau Süd
Die Köfl acher Siedlungsgenossenschaft verwirklicht in Blumau Süd eine Wohn-
anlage. Im Endausbau sind 19 Wohnungen geplant. 

Die Wohnungen bestehen immer aus einem Erdgeschoß und einem Obergeschoß 
mit rund 85 m2. Im ersten Bauabschnitt werden 10 Wohneinheiten errichtet. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt.  
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Neues von der Elternberatungs-
stelle in Ihrer Region!
Wenn ein Kind geboren wird gibt es viele Fragen 
zur richtigen Pfl ege, Ernährung und Erziehung – 
in den regionalen Elternberatungsstellen gibt es 
vor Ort Beratung!

Unsere Elternberatung fi ndet seit Februar 2021 bereits 
wieder persönlich beim Roten Kreuz in Bad Walters-
dorf, 8271 Bad Waltersdorf 253, EG, statt. Derzeit müs-
sen wir noch Einzelberatungen durchführen, bei denen 
Wiegen und Messen des Babys, medizinische Beratung, 
Still- und Ernährungsberatung, Pfl egeberatung und sozi-
ale Beratung möglich sind. Sobald es geht, werden wir 
Beratungen in der Gruppe durchführen, damit ihr euch 
austauschen könnt – wir bitten um etwas Geduld! Un-
sere Mitarbeiterinnen sind: Allgemeinmedizinerin Dr. 
Pleyer Barbara, die Kinderkrankenpfl egerin Evelin Kap-
ler und (neu!) die Sozialarbeiterin Jessica Rueß an jedem 
zweiten Dienstag im Monat von 9:00-10:30. Wir freuen 
uns auf viele Besuche von den Eltern der Gemeinde Bad 
Blumau und bitten um Anmeldung vorzugsweise per 
Email: ebz.bhhf@stmk.gv.at

Wir führen 2021 Schwerpunktthemen und viele Vorträ-
ge online durch, bitte um Information aktuell auf unserer 
Hompage, da sich derzeit Termine und Gegebenheiten oft 
verändern.  

Einmal im Monat wird einzeln Babymassage mit Evelin 
König angeboten, bei der Techniken gelernt werden 
können, um das Kind rundum zufrieden zu stellen. Alle 
Angebote sind kostenlos!

Babymassage: (9:00 – 10:30 Uhr):
25.05.2021, 22.06.2021, 27.07.2021, Sommerpau-
se im August, 28.09.2021, 27.10.2021 (Mittwoch), 
23.11.2021, 22.12.2021 (Mittwoch)

Anmeldung unter ebz.bhhf@stmk.gv.at

Fragen stellen Sie bitte beim EBZ Hartberg-Fürstenfeld 
(Tel.: 03332/606/515  0676/866 40 356)

 Jessica                         Evelin und Barbara

Tatort Internet
Die Internetkriminalität nimmt weltweit zu. Tatort ist das 
Internet in den eigenen vier Wänden, - auch im Bezirk 
Hartberg-Fürstenfeld. Das bestätigen der Präventionsbera-
ter der Polizeiinspektion Fürstenfeld, Thomas Schwarzen-
berger, und der Bezirks IT Ermittler Dieter Siegl. „Die Fälle 
häufen sich!“, sagen die Kriminalbeamten. 

Das Cybercrime-Spektrum reicht von Dating- und Kontakt-
plattformen über dubiose Verkaufsportale bis hin zu betrü-
gerischen Gewinnversprechen am Kapitalmarkt. Die An-
griffsszenarien werden technisch immer raffi nierter. Die 
Möglichkeiten der Anonymisierung und Verschlüsselung 
begünstigen die Internetkriminalität. 

Ziel der kriminellen Handlungen ist es, etwa durch ge-
fälschte Banken-Emails oder betrügerischer Verkaufsab-
wicklungen den Opfern Passwörter oder Zugangsdaten 
zum Konto herauszulocken. „Finger weg von solchen 
Transaktionen!“, raten die Kriminalisten. Im Zweifelsfall 
ist es besser die Polizei zu informieren.

Verstärkt - und unterstützt durch die Corona-Krise - häu-
fen sich auch Kriminalfälle in Verbindung mit Dating- und 
Kontaktplattformen. Die große Liebe, der Flirt oder ein 
erotisches Abenteuer, - wenn es um Gefühle geht, merken 
die Betroffenen oft erst zu spät, dass alles nur vorgetäuscht 
war. Auf diesem Wege fällt es den Kriminellen besonders 
leicht, das Vertrauen der Opfer zu gewinnen.  Das Scha-
densspektrum reicht von oft erheblichen Geldüberweisun-
gen, Datendiebstahl bis zur Erpressung. - Im Verdachtsfall 
ist es auf alle Fälle besser, die Polizei zu informieren. 

Polizeiinspektion Fürstenfeld,

Tel. 0591336220, Email: pi-st-fuerstenfeld@polizei.gv.at

Präventionsberater Thomas Schwarzenberger und Bezirks IT 
Ermittler Dieter Siegl von der Polizeiinspektion Fürstenfeld 
sind verstärkt mit Internetkriminalität konfrontiert.

Veranstaltungsanmeldung
Die Gemeinde weist darauf hin, dass alle Veranstaltun-
gen, welche über Facebook, Cities app, Postwurf etc. 
öffentlich gemacht werden,  14 Tage vorher bei der Ge-
meinde anzumelden sind. Wenn eine Straßensperre be-
nötigt wird, 3 Wochen vorher. Es ist unabhängig davon, 
ob bei der Veranstaltung Einnahmen erzielt werden oder 
nicht. Das öffentlich Machen ist das Kriterium.
Gemeindeamt
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Firmlinge unterstützten Rotarier 
bei Hilfsaktion
Fürstenfeld, 8. Juni 2021: Seit dem verheerenden Erdbeben 
in Kroatien, nur 200 km Luftlinie von uns entfernt, haben 
die Mitglieder des Rotary Clubs Fürstenfeld den Schwer-
punkt ihrer Arbeit auf den Wiederaufbau einer Region in 
der Nähe von Petrinja gelegt.

Dazu wurde auch eine Bausteinaktion für die Erdbeben-
opfer gestartet, die kürzlich vom Club aufgestockt wurde. 
Besonders beeindruckend ist, dass sich speziell die Jugend 
aus unserer Region, wie zum Beispiel auch die Firmgruppe 
von Eva Reisinger und Bianca Loidl, beispielgebend einset-
zen und sich in der Bausteinaktion engagieren. Ein Dan-
keschön daher den Firmlingen und allen Beteiligten. Sie 
sehen die Erdbebenhilfe als ihren sozialen Beitrag für die 
Gesellschaft an und tragen damit dazu bei, die Welt ein 
kleines bisschen besser zu machen.

Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf di-
rektem Weg Leben. Weil jede einzelne Blutspende si-
cherstellt, dass im Ernstfall und zu jederzeit für jeden 
Menschen genügend Blutkonserven vorhanden sind. 

Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 
8.000 Menschen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon 
schwer. Viele von ihnen benötigen dann vor allem eines – 
Blut und das schnell. Doch nicht nur Unfallopfer aus dem 
Straßenverkehr sind auf lebensrettende Blutspenden ange-
wiesen. Wann immer Blut fließt, muss es ersetzt werden. 
Zu einem kleinen Anteil schafft dies unser Organismus 
selbst. Wird der Blutverlust jedoch zu hoch, droht das Sys-
tem in unserem Körper zu kollabieren und wir benötigen 
Hilfe von außen. Eine einzige komplizierte Operation kann 
bis zu 40 Blutkonserven erfordern! Bedenkt man, dass 
eine Blutkonserve 450 Milliliter des le-
benswichtigen Sauerstoffträgers enthält, 
wird schnell deutlich, wie unerlässlich 
Blutspenden ist. 

Direkte Hilfe 
von Mensch zu Mensch

Doch nicht nur für riskante Behandlun-
gen sind Blutkonserven unerlässlich. 
Denn: Auch bei jedem noch so klei-
nen chirurgischen Eingriff werden zur 
Sicherheit des Patienten Blutspenden 
bereitgestellt und auch die moderne 
Krebstherapie wäre ohne Blutspenden 
undenkbar. Blut ist ein unentbehrliches 

Ein Baustein ist 10 Euro wert. Sie sollen Familien ein Zuhau-
se in einem Holzhaus ermöglichen und sie aus den Hilfs-
containern holen. „Nehmen wir uns ein Beispiel an diesen 
Aktionen. Diese jungen Menschen stellen unsere Zukunft 
dar – und wir können stolz und dankbar dafür sein“, sagt 
der Präsident des Rotary Club Fürstenfeld Hans-Peter Rei-
singer. Er übernimmt auch die Koordination für die Vertei-
lung der Bausteine – Auskünfte unter: 0680 2330822

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Medikament, das in keinem Fall künstlich erzeugt werden 
kann. Wer Blut braucht, der benötigt das Blut eines ande-
ren Menschen. Wer Blut spendet, der hilft direkt und un-
mittelbar einem Menschen in Not. 

Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonser-
ven zur Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnah-
meteams des Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und 
rund um die Uhr im Einsatz, um den großen Bedarf am 
Notfallmedikament Blut zu decken. Ein Unterfangen, das 
nur unter tatkräftiger Mithilfe der Bevölkerung bewerkstel-
ligt werden kann.  

Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde ge-
spendet werden. Haben Sie eine halbe Stunde Zeit? 

Nähere Informationen und alle kommenden Blutspende-
termine unter: www.blut.at
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Behindertenberatung    
von A bis Z

Autobahnvignette

Barrierefreiheit

Befreiung von der 
motorbezogenen 
Versicherungssteuer

Nova - Befreiung

Behindertenpass und 
Zusatzeintragungen

Berufsunfähigkeitspension -
Invaliditätspension

Bundes- und 
Landesbehindertengesetz

Euroschlüssel

Mautermäßigung

Parkbegünstigung                            

(§ 29 b StVO - Ausweis)

Pflegegeld

Steuerfreibeträge 

Unterstützungsfonds 
und Förderungen

Zuschuss bei Ankauf 
eines Fahrzeuges

… speziell zum Thema Arbeit:
Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderungen
Berufliche Integration
Behinderteneinstellungsgesetz
Feststellung der Behinderung
Kündigungsschutz
Lohnkostenzuschüsse
Fördermöglichkeiten

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 4  o d e r
0664/  147  47  06
w w w . b e h i n d e r t e n b e r a t u n g . a t

Kostenlose für Menschen im berufsfähigen Alter 

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:
BH Hartberg-Fürstenfeld –
Außenstelle Fürstenfeld

13.07.2021 18.10.2021
16.08.2021 15.11.2021
27.09.2021 13.12.2021

jeweils von 11:00-12:30
Nur nach telefonischer Voranmeldung

         Marktgemeinde Gnas 
       Südoststeirische Ausbildungsstätte für 8342 Gnas 46 
     Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151/2260 

         Fax: 03151/2260-10 
         E-Mail: gde@gnas.gv.at 

         www.gnas.gv.at  

Ausbildung zum/zur

Heimhelfer/in
Vorankündigung

Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Men-
schen aller Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträch-
tigung oder schwierige soziale Umstände nicht in der Lage sind, 
sich selbst zu versorgen. Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben 
im hauswirtschaftlichen Bereich bis hin zur Basisversorgung 
und den Aktivitäten des täglichen Lebens.

Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen.

Kursdauer: 23. August 2021 – 12. Februar 2022
             400 Stunden = 200 Std. UE Theorie, 200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche

Kosten: € 1.400,00 (Teilzahlung möglich)
             inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr

Unterrichtstage: Montag u. Samstag

Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte
             Wörth 11 / 8342 Gnas

Information und Anmeldung:
DDr. Amtmann Ilse, 0664/501 57 44 – Schulleiterin 
ausbildungsstaette@gnas.gv.at

         Marktgemeinde Gnas 
       Südoststeirische Ausbildungsstätte für 8342 Gnas 46 
     Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151/2260 

         Fax: 03151/2260-10 
         E-Mail: gde@gnas.gv.at 

         www.gnas.gv.at  

Ausbildung zum/zur

Fach-Sozialbetreuer/in 
BB-Behindertenbegleitung

Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre 
Tätigkeit in den zentralen Lebensfeldern von behinderten Men-
schen, wie Wohnen, Arbeit/Beschäftigung, Freizeit und Bildung, 
aus. 
Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen 
Therapie, Gesundheits- und Krankenpfl ege, Medizin und Recht, 
interdisziplinär zusammen.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Fach-Sozialbetreuer/in - 
Behindertenbegleitung“ zu führen.

Termin: 22. Februar 2022 – 21. Februar 2024
 2400 Stunden = 1200 Std. UE Theorie
 1200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche

Kosten: € 4.990,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich)

Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte
 Wörth 11 / 8342 Gnas

Information und Anmeldung:
DDr. Amtmann Ilse, 0664/501 57 44 – Schulleiterin 
ausbildungsstaette@gnas.gv.at

FUTURE 
STARTS  
NOW!

Der erste  
Schritt zur Lehre
Lehrstelle gesucht? Wir haben sie!

Auf der Suche nach dem idealen Berufsweg für  
die Zukunft? Das AMS unterstützt Jugendliche  
bei der Suche nach dem passenden Lehrplatz. 

Wie?  Einfach QR-Code scannen und zur  
Lehrstellensuche anmelden – so  
gelingt der Einstieg ins Berufsleben! 

 #gemeinsam geht's leichter

©
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Vitalpension Bad Blumau:
Ausgezeichnet mit Bestnote

Die Vitalpension Bad Blumau wurde vom Privatzimmer Verband Steiermark
unter die Lupe genommen und mit fünf Kristallen prämiert.

Erstklassige 
Auszeichnung mit dem
Privatzimmer-Gütesiegel
Die Vitalpension Bad Blumau 
- eine exklusive Ruheoase 
in familärer Atmosphäre - 
liegt inmitten einer grünen 
Wiese umgeben vom Wald 
nahe der Therme Rogner 
Bad Blumau und überzeugt 
mit vielen kleinen Extras wie 
etwa mit einer gut gefüllten 
und lautlosen Minibar. 

Beim Frühstück, das auch 
gerne im Zimmer oder auf 
der herrlichen Sonnenterras-
se genossen werden kann, 
werden die Gäste von der 
Gastgeberin Dragana Rikic 
mit wunderbaren Produkten 

aus der Region verwöhnt. 

Mit diesen und vielen weite-
ren Punkte konnte der Bad 
Blumauer Betrieb bei der in-
tensiven Qualitätskontrolle 
überzeugen und darf sich über 
die höchstmögliche Anzahl an 
Kristallen freuen. 

Kristalle garantieren 
Qualität
Was die Sterne für die Ho-
tellerie sind, sind die Kris-
talle für die Privatvermieter. 
Die Kristalle bieten eine Ent-
scheidungshilfe für einen 
Urlaub beim Privatvermieter 
und garantieren Qualität.

Sie werden nur an ertklas-
sige Betriebe mit einer sehr 
komfortablen, harmoni-
schen Ausstattung mit ge-
hobenem Wohnanspruch 
verliehen.

Erstmalig darf sich somit ein 
Betrieb in der Steiermark 
über die Höchstauszeich-
nung von fünf Kristallen 
freuen!

KONTAKT: Vitalpension Bad Blumau
Bad Blumau 147, 8283 Bad Blumau, +43 676 421 31 36
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Unsere Kaninchen
feiern Geburtstag
Nun ist es schon 1 Jahr her, 
dass unsere beiden Zwergka-
ninchen Blümchen und Krüm-
mel ihren neuen Stall bezogen. 
Jeden Tag sind die Tageskinder 
mit vollem Eifer dabei, den Ha-
sen Wasser und Futter zu bringen. 
Sie lieben es, wenn sie ihnen frischen Löwenzahn geben 
dürfen und die beiden vor ihnen dann Männchen machen. 
Begeistert beobachten sie auch immer wieder das Fangen 
spielen der Kaninchen und ihre ausgelassenen Sprünge. In 
der warmen Jahreszeit suchen wir auf den Wiesen nach 
unterschiedlichen frischen Kräutern, welche wir dann 
gemeinsam verfüttern und stellen auch unser Heu selbst 
her. Weiters haben wir im Laufe des Jahres sehr viele Ge-
schichten über Hasen und Kaninchen gehört, Lieder dazu 
gesungen und auch unsere Laternen im Herbst waren den 
Hasen gewidmet.

Kerstin Hödl, Tagesmutter in Lindegg

Wir entdecken die Tierwelt
Sobald meine Tageskinder mit ihrer Vormittagsjause fertig 
sind, ist der erste Weg nach draußen an die frische Luft. 
Wir erkunden den Garten, beobachten Insekten und Re-
genwürmer und möchten auch einmal einen Schmetter-
ling fangen.

Regelmäßig bringen wir den hungrigen Fischen im nahe-
gelegenen Teich unser getrocknetes Gebäck und dabei be-
gleitet uns auch hin und wieder die Nachbarskatze „Tabi“.

Bei einem unserer Spaziergänge begegneten wir sogar ei-
ner Ringelnatter.

Manchmal besuchen wir auch Maria und ihre kleinen Fer-
kel, die sehr interessiert zwischen den Beinen meiner Ta-
geskinder herumlaufen.

Es macht mir jeden Tag Freude, meine Tageskinder bei ih-
ren Entdeckungsreisen zu begleiten.

Bianca Perner, Tagesmutter in Loimeth

Nähere Infos über freie Plätze bei einer Tagesmutter oder 
über die Ausbildung zur/zum Tagesmutter/-vater und Kin-
derbetreuerIn – Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle 
Fürstenfeld, Tel. 03382 / 519 80
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Frühlingszeit und Ostern
in der Krippe
In der Krippe haben die Kinder in den letzten Wochen 
und Monaten schon sehnsüchtig darauf gewartet, dass es 
draußen endlich wärmer wird. In der Sandkasten-Baustelle 
konnten wir bislang nur ausgerüstet mit Matschgewand, 
Gummistiefel und Hauben baggern, schaufeln und Burgen 
bauen. 

Drinnen haben wir uns ganz intensiv auf das Osterfest vor-
bereitet. Aus Mehl, Wasser, Salz, Germ und Öl haben wir 
für unsere Osterjause selber unser Osterbrot gebacken; 
haben unsere Eier mit Eierfarbe gefärbt; Kresse für das Os-
terbrot in kleinen Eierschalentöpfchen angesät, gegossen 
und gepflegt. Wir haben Osterhasen-Lieder gesungen, Ge-
schichten von Hühnern, Eiern und von Jesus gehört; haben 
Osterhasen und Küken gebastelt und aus Holzstäben eine 
Rührtrommel geklebt und bemalt. In dieser Rührtrommel 
hat uns der Osterhase am letzten Tag vor den Osterferien 
draußen auf der Wiese unsere Ostergeschenke versteckt. 
Jeder hat sein Osternesterl selber gesucht und zum Glück 
auch gefunden. 

Jetzt freuen wir uns aber schon auf ein bisschen mehr Son-
ne und Wärme, sodass wir bald schon in kurzen Hosen, 
Kleidern und T-Shirts draußen im Garten und auf der Wiese 
toben können, kleine Tierchen und Schmetterlinge beob-
achten dürfen und noch viele andere tolle Entdeckungen 
machen können. Als Einstimmung auf den Sommer haben 
wir uns bereits selber einen Melissensirup aus Melissen-
blättern und Zitronenscheiben angesetzt und uns aus den 
Erdbeeren von unserem Hochbeet ein leckeres Erdbeerjo-
ghurt gezaubert. Beides hat schon sehr fein nach Sommer 
geschmeckt! 

Freie Krippenplätze
Die Kinderkrippe hat für das Kindergartenjahr 
2021/2022 noch freie Plätze. Es werden auch Kinder 
von anderen Gemeinden aufgenommen. Informationen 
unter Tel. 03385/8424
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Ostern im KG
Die Vorbereitungszeit 
auf das Osterfest im 
Kindergarten bringt 
immer wieder Ab-
wechslung in den Kin-
dergartenalltag. Doch 
heuer musste aufgrund 
von Corona ein biss-
chen verändert die Fas-
tenzeit stattfinden. Die 
Fastenzeit, beginnend 
mit dem Aschermitt-
woch, sensibilisiert die 
Kinder, was es bedeu-
tet auch mal auf etwas 
zu verzichten. Mitun-
ter entstehen bei den 
Kindern sehr kreative 
Ideen, wie und was man alles „fasten“ kann. Es wurde nur 
in Klein-/Teilgruppen das Osterritual zelebriert. In jedem 
Raum gab es für die Kinder ein anderes Fastenritual: Fas-
tentreppe, Fastenast, Fastenspirale, Fastensonne… Jeden 
Tag ergrünte der Ast ein bisschen mehr, bunte Sonnen-
strahlen kamen zum Vorschein, jede Woche durften wir 
eine Treppe „weiter gehen“, … Kreativität ist während die-
ser Zeit aber nicht nur im sprachlichen Ausdruck gefragt 
sondern auch beim Basteln & Malen verschiedener Oster-
dekorationen, beim Singen von Liedern. Heuer wurde eine 
Rührtommel farbig gestaltet und in ein befülltes „Oster-
nesterl“ verwandelt, welches am letzten Kindergartentag 
vor den Osterferien draußen im Garten eifrig gesucht und 
glücklicherweise auch von allen Kindern gefunden wurde. 

Hund, Katze, Maus ....
In den letzten Wochen beschäftigten wir uns mit dem The-
ma Familie. Viele Kinder besitzen ein Haustier und da ist 
es auch erforderlich, dass man mit seinem tierischen Fa-
milienmitglied auch manchmal zum Tierarzt fährt. Im Rol-
lenspielbereich wurde eine Tierarztpraxis eingerichtet. Da 
können die vielen Tiere rundum gut versorgt werden. Am 
Untersuchungstisch wird fachmännisch untersucht und 
Wunden werden versorgt. Eigene Leinen wurden von den 
Kindern angefertigt. Und da der Papagei keinen geeigne-
ten Platz vorgefunden hat, wurde sogleich ein heimeliger 
Käfig eigens für ihn kreiert. Bei so liebevoller Pflege dauert 
es bestimmt nicht lange, bis all die Tiere wieder ganz ge-
sund sind!

Dankeschön an Familie Zsivkovits
Die Großen & die Kleinen bedanken sich recht herzlich 
bei der Familie Zsivkovits für die gesponserten Laufräder 
und den kleinen Traktor. Wir haben  große Freude damit 

Danke!!!
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Spaß im Turnsaal

Waldprojekt – Waldluft tut gut
Gemeinsam mit unseren Schulanfängern haben wir drei 
lustige und erlebnisreiche Vormittage im Wald verbracht. 
Wir besuchten unseren nahegelegenen Wald. Wenn wir 
den Wald durch unser Naturtor betreten,  lauschen wir erst 
einmal der Waldmusik. Der Wald wird anschließend mit al-
len Sinnen entdeckt. Wir können die unterschiedlichsten 
Geräusche hören, wir riechen den angenehmen Waldes-
duft, wir entdecken Schätze mit unseren Augen und wir 
spüren die unterschiedlichen Materialen, die uns die Natur 
schenkt. Viele lustige Spiele ausprobieren, sich in der frei-
en Natur erproben, experimentieren, forschen, lernen und 
miteinander Spaß haben. Im Wald, wo es scheinbar nichts 
und doch so viel zu entdecken gibt, konnten die Kinder ih-
rer Fantasie freien Lauf lassen und kreative Spielideen ent-
wickeln. Auch barfuß gehen stärkt unsere Wahrnehmung. 
Der Gleichgewichtssinn wird automatisch beim Gehen 

über unebenes Gelände und beim Balancieren über dicke 
und dünne Holzstämme geschult. Auch soziales Miteinan-
der wird im Wald gelebt. Da wird zusammengehalten und 
sich gegenseitig geholfen, wenn man einen großen Baum-
stamm zur Fertigstellung der Brücke braucht. Die Kinder 
probieren vieles mutig aus und testen ihre körperlichen 
Möglichkeiten. Beim gemütlichen Jausnen auf der großen 
Picknickdecke bleibt auch noch genug Zeit für anregende 
Gespräche. 
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26 Jahre lang war sie 
in unserem Kindergar-
ten als Betreuerin tä-
tig, doch nun beginnt 
für unsere Ilse mit der 
Pensionierung ein neu-
er Lebensabschnitt. 
Natürlich ließen wir 
sie nicht gehen, ohne 
sie noch einmal hoch-
leben zu lassen und ihr 
gebührenden Dank aus-
zusprechen.

Ein bisschen wehmütig 
bedankten wir uns bei ihr für die vielen Dienste, die sie im 
Laufe der Jahre für unsere Einrichtung geleistet hatte   und 
für die Spuren, die   sie  in unzähligen Kinderherzen hinter-
lassen hat. Natürlich gab es auch kleine Geschenke, die sie 
in ihrem Ruhestand sicherlich gut einsetzen können wird.
Durch das „Wünscheglas“, in dem sich zahlreiche  von 
Kinderherzen und -mündern stammende gute Wünsche 
für die Pension befinden, wird sie sicherlich auch das ein 
oder andere Mal an uns zurück denken. Noch einmal DAN-
KE, Ilse, für 26 Jahre trösten, vorlesen, mitspielen, ermu-
tigen, zeichnen und basteln, erzählen und zuhören, auch 
mal Scherze machen, Jause richten und begleiten, kochen, 
sauber machen und noch so vieles mehr! 

Werkstatt
In unserer Werkstatt ist immer was los! Aus unseren Bienen- Raupen- Käfern- und Schmet-
terlingskindern sind fleißige Handwerker geworden! Vom Plan zeichnen bis selbstgenagel-
ten Holzkreuzen für den verstorbenen Hasen wird alles angefertigt! Das letzte Projekt waren 
die Nagelherzen für unsere Mamas zum Muttertag! Die Kreativität der Kinder ist grandios!

Verabschiedung unserer Ilse in den wohlverdienten Ruhestand
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Kükenprojet
Im Juni haben wir mit einem 
ganz besonderem Projekt gestar-
tet, nämlich mit dem Kükenpro-
jekt. Unsere Gabi besorgte einen 
Brutautomaten für Hühnereier. 
Ganz begeistert erfuhren wir 
anhand von Bildkarten, wie ein 
Küken in einem Ei heranwächst 
und befüllten vorsichtig den 
Brutautomaten mit „befruchteten“ Hühnereiern. 21 Tage 
müssen wir nun warten…. Und dann sind wir gespannt 
wieviele Küken wohl schlüpfen werden. 

In der nächsten Ausgabe werden wir euch dann berichten, 
wieviele Küken in unserem Kindergarten schlüpften. 

Projekt:
Löwenzahn zur Pusterblume
Die Kinder hörten Geschichten vom Löwenzahn & von 
Pusteblumen. Anhand von Karten, Bildern konnten die 
Kinder die „wunderbare Verwandlung“ erkennen. Beim 
Spaziergang machten wir uns auf die Suche nach dem Lö-
wenzahn und nach Pusteblumen. Wir ließen die Samen-
schirmchen der Pusteblumen „fliegen“.

Wir sammelten einen verblühten Löwenzahn mit geschlos-
sener Knospe und weißen Härchen, den Stängel steckten 
wir über einen dünnen Draht und fixierten den Knospen-
kopf. Danach gaben wir es in ein verschlossenes Marme-
ladeglas oder kleine Saftflasche und warteten… Schon am 
nächsten Tag konnten wir die Pusteblume bewundern. Im 
Glas kann man sie lange bewundern und haltbar machen. 
Jedes Kind durfte seine Pusteblume in der Flasche mit nach 
Hause nehmen und nun bewundern. Viele Kinder erzählen 
jetzt noch, dass sie noch so schön aussieht.

Die Natur schenkt uns so tolle Erlebnisse.

Auf der Blumenwiese

Mit „Blaulicht und TATÜ-TATA“
kam die Feuerwehr zu uns in den KIGA!
Seit einigen Jahren ist es zur Traditon geworden, dass alle 
Kinder & das Personal ein Sonnenkapperl von den Feuer-
wehren Bad Blumau, Bierbaum, Jobst, Lindegg & Rogner 
Therme beschenkt bekommen. 

Dieses Kapperl bleibt die ganze KIGA-Zeit im Kindergar-
ten & am Ende der KIGA-Zeit darf jedes Kind sein Kapperl  
mit nach Hause nehmen. 

Aufgrund von Corona konnte diese Tradition erst heuer 
wieder weitergeführt werden. 

Vielen Dank an alle Feuerwehren 
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Expertentipp

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM BAD WALTERSDORF
Hauptplatz 7, 8271 Bad Waltersdorf
03333/26025
badwaltersdorf@efm.at
www.efm.at/badwaltersdorf

Die Grillsaison ist in vollem Schwung! Doch beim 
Grillvergnügen, egal ob mit einem Gas-, Koh-
le- oder Elektrogriller, ist auch Vorsicht geboten: 
Verletzungen und auch Brandschäden passieren 
schneller als man denkt. Welcher Schutz besteht 
seitens der Versicherung?

Versicherungsschutz bei einem Grill-Unfall
Verletzt sich der Grillmeister beim Grillen selbst 
und erleidet zum Beispiel Verbrennungen, dann 
ist die medizinische Erstversorgung durch die So-
zialversicherung gedeckt. Kommt es jedoch im 
schlimmsten Fall zu bleibenden Schäden, wäre 
hier die private Unfallversicherung zuständig, die 

-

Schmerzensgeld bietet. 

Beschädigungen rund ums Grillen
Löst das Grillvergnügen einen Brand aus und wer-
den etwa Terrassenmöbel beschädigt, ist das ein 
Fall für die Haushaltsversicherung, welche den ge-

der Brand nicht aufgrund grober Fahrlässigkeit 
ausgelöst wurde, und auch die Verwendung von 

-

Versicherungsbedingungen gut kennen.

Beschädigung von fremdem Eigentum
-

sichtlich beschädigt: Vielleicht legen Sie die heiße 
Grillzange kurz ab und verpassen dabei der teuren 

-
rung, indem sie die Forderung von Dritten prüft 
und je nach Rechtmäßigkeit abwehrt oder über-
nimmt. Das würde auch gelten, wenn Sie unab-

-

fordert.

Wir wünschen viel Freude und Genuss beim si-
cheren Grillen! 

Das Team der EFM Bad Waltersdorf bedankt 
sich für Ihr Vertrauen und berät Sie gerne.

Gefahrenherd Grill: Der Versicherungsschutz zählt!
EFM Bad Waltersdorf



21
Nachmittagsbetreuung
Am Nachmittag haben wir natürlich auch jede Menge 
Spaß. Nach dem leckeren, gemeinsamen Mittagessen, gibt 
es fl eißige Helfer beim Tisch abwischen. Nach dem Rasten 
wird ausgiebig im Garten oder im Turnsaal gespielt und 
getobt. Natürlich kann auch jeder, der mag basteln … auch 
für Mamas & Papas waren wir fl eißig. Gerne spielen wir 
auch in der Tierarztpraxis im Sonnenraum oder auch in 
der Bauecke im Sternenraum. Und im Garten fi ndet im Loi-
mihaus auch mal ein Kasperltheater von den Kindern statt.

KINDERGARTEN / NACHMITTAGSBETREUUNG

ONLINE-ANGEBOTERUND UMDIE UHR

rbfuerstenfeld.at

MEIN BANKING.
SO DIGITAL, WIE ICH WILL.
SO PERSÖNLICH,
WIE ICH ES BRAUCHE.

Wir sind für Sie da!
Von 07:00 – 19:00 Uhr nach Terminvereinbarung.
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Das Abfallwirtschaftszentrum
entdecken!
Im Rahmen unseres KLIMASCHULEN-Projektes besuchten 
wir das Abfallwirtschaftszentrum Bad Blumau, wo wir von  
Hannes Hanfstingl durch die ganze Anlage geführt wur-
den. Für die Kinder zeigte sich das Müllproblem einmal 
anders, als sie die großen Abfallberge und Container sa-
hen. Wir erhielten genaue Einblicke in die Verwertung und 
Wiederverwendung von Müll. Weiters konnten die Kinder 
ihr Wissen unter Beweis stellen, wie gut sie sich bezüglich 
richtiger Mülltrennung schon auskennen.

DANKE an Hannes Hanfstingl für den freundlichen Emp-
fang und die informative Stunde!

Dipl.Päd.Karin Rumpler

Hallo Auto
Im Rahmen der Ver-
kehrserziehung nahm 
die 3. Klasse an der 
Aktion „Hallo Auto“ 
teil. Neben der For-
mel „Reaktionsweg + 
Bremsweg = Anhalte-
weg“ lernten die Schü-
ler und Schülerinnen durch Selbsterfahrung, dass durch 
eine Notbremsung das Auto nicht sofort zum Stillstand ge-
bracht werden kann. Eine lebenswichtige Erkenntnis bei 
der selbstständigen Bewältigung des Schulweges und ein 
Erlebnis, das den Kindern viel Spaß machte. 

MEd Karin Riedenbauer

„Unsere Landschaft sauber zu halten 
geht alle etwas an!“
Unter diesem Motto schwirrten die Kinder der VS Bad Blu-
mau im April zum Müllsammeln in alle Richtungen des Or-
tes aus.

Mit Müllsäcken und Handschuhen bepackt, wurde fleißig 
nach sämtlichen Abfällen im Thermenpark, im Ort, an Stra-
ßenrändern und auf Wiesen Ausschau gehalten und einge-
sammelt.

Erstaunlich, was wir dabei alles gefunden haben!
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Lesungen
Die Autorinnen Karin Ammerer und Gabriele Rittig lasen 
aus ihren eigenen fantasievollen und spannenden Büchern 
vor. Die Kinder wurden aktiv ins Geschehen der Bücher 
miteinbezogen und durften während der Lesung die ver-
schiedenen Buchfiguren mitspielen. Welch’ ein Abenteuer 
und welch’ eine Freude waren diese einfachen Rollenspie-
le für unser SchülerInnen.

Vorlese-Dienstag
Jeder Dienstagmorgen beginnt an unserer Volksschule mit 
dem Vorlesen eines Bilderbuches oder einer spannenden 
Geschichte. Durch regelmäßige Vorleseeinheiten möchten 
wir Lehrerinnen die Motivation zum Lesen fördern, außer-
dem ist das Vorlesen ein wichtiger Teil des Leselernpro-
zesses. Nicht nur wir Lehrerinnen lesen vor, auch unsere 
SchülerInnen von der 1. bis zur 4.Klasse haben Spaß am 
Vorlesen – und die Kinder gestalten dies schon sehr profes-
sionell. BRAVO an alle Vorlesekids!!!

An einem Dienstag präsentierten die SchülerInnen der 
4.Klasse ihre gelernten Zungenbrecher. Die SchülerInnen 
sprachen ihre Schnellsprechverse so richtig schnell und 
auch noch ohne Fehler – das war für uns begeisterte Zuhö-
rerInnen echt lustig.  

VD Erna Erhart



24
Radfahrprüfung geschafft!
Juchu! Alle 12 Schüle-
rInnen der 4.Klasse ab-
solvierten sowohl die 
schriftliche als auch die 
praktische Radfahrprü-
fung mit bestem Wissen 
und geschicktem Kön-
nen. Bravo an meine 
coole 4.Klasse!!!

VD Erna Erhart

AUS DER VOLKSSCHULE

Bücherheldin Hannah 
Das Land Steiermark lud in Kooperation mit dem Lese-
zentrum Steiermark alle Kinder der 2. bis 4. Klassen der 
steirischen Volksschulen zur Teilnahme am „Bücherhel-
dInnen-Geschichtenwettbewerb 2021“ ein. Nachwuchs-
schriftsteller und Nachwuchsschriftstellerinnen waren auf-
gefordert, zu sechs unterschiedlichen Hauptcharakteren 
wie Fynn dem Fuchs, der Hexe Conny oder Stella Superella 
kreative Geschichten zu verfassen und fristgerecht einzu-
reichen. 

Zusammen mit drei weiteren Schülerinnen der Volksschu-
le Bad Blumau nahm Hannah Dominek aus Kleinsteinbach 
als eine von über 300 Jungautoren und Jungautorinnen teil. 
Mit ihrer Geschichte „Eine geheimnisvolle Höhle“ und der 
Hauptdarstellerin Pia Pfiffig begeisterte sie die Jury und si-
cherte sich einen Hauptpreis.

Hannah Dominek kann sich über einen Urlaub mit ihrer 
Familie in einem steirischen Familienpass-Partnerbetrieb 
freuen. Ihre Siegergeschichte durfte Hannah der ganzen 
Schule voller Stolz präsentieren. Auch die Geschichten der 
anderen Teilnehmerinnen des Geschichtenwettbewerbs 

Besuch bei Frau Bürgermeisterin
Im Rahmen des Sachunterrichts zum Thema „ Meine Hei-
matgemeinde Bad Blumau“ durfte die 3. Klasse unsere Frau 
Bürgermeisterin und das Gemeindeamt besuchen. Die 
SchülerInnen lernten die Aufgaben der Gemeinde genauer 
kennen. Im Ort der Begegnung wurde sogar eine Gemein-
deratswahl durchgeführt. Die Kinder waren begeistert. Ein 
großes DANKESCHÖN für die Zeit, die sich Frau Bürger-
meisterin für uns genommen hat!

wurden im Rahmen des Leseunterrichtes der ganzen Schu-
le vorgestellt, sind es doch allesamt spannende und fanta-
sievolle Geschichten.

Die Schulkolleginnen und Schulkollegen sowie Lehrper-
sonen der Volksschule Bad Blumau gratulierten der Nach-
wuchsautorin herzlich. Die offizielle Preisverleihung fand 
am 11. Juni im Karmeliterhof in Graz statt. Landesrätin Ju-
liane Bogner Strauß überreichte den Preis an unsere tolle 
Jungautorin Hannah.

MEd Karin Riedenbauer
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Projekt Erdäpfel Pyramide
Große Begeisterung zeigten die Nachmittagsbetreuungs-
kinder bei der Erstellung der Kartoffelpyramide.

Ein Projekt durch das Ökosoziale Forum Steiermark:

SÄEN- WACHSEN- ERNTEN!

Gemeinsam wurde geschraubt und die Kartoffeln mit vol-
ler Begeisterung eingepflanzt. 

So lernen unsere Kinder bewusst, wie sich die Erdäpfel 
vom Pflanzen bis zur Ernte entwickeln.

Besonders große Freude werden wir haben, wenn wir sie 
geschmackvoll zubereiten und genießen können! Ein tolles 
Projekt für den Nachmittag, dass uns viel Spaß machte und 
noch machen wird. Beim Genießen!!!

Weiters wünschen die Nachmi-Kinder, Simone und Dani 
allen einen wunderschönen Sommer!
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Im Thermen- & Vulkanland Steiermark haben die vier Ele-
mente - Wasser, Feuer, Erde und Luft - ihre Heimat gefun-
den. Aus diesem Grund sind diese E-Bike Touren auch den 
vier Elementen gewidmet. 

Im Norden findet man die Wasser-Tour, die uns entlang 
der heißen Thermalquellen führt und verführt. Die Luft-
Tour zieht ihre Kreise wie ein Greifvogel rund um die Rie-
gersburg. Im heißen Vulkanland findet sich die Feuer-Tour, 
die sich durch die wunderschöne Landschaft schlängelt.

Den Abschluss im südlichen Westen bildet die robuste Er-
de-Tour, die uns der Natur nahebringt.

Dem Wasser auf der Spur
Das Element Wasser steht für Beweglichkeit – es ist leben-
dig, erfrischt und erneuert alles Leben. Gleichzeitig reprä-
sentiert es Ruhe, Reinigung und schafft Klarheit. Spüren 
Sie das sich immer in Bewegung befindende Leben und 
genießen Sie dabei die Landschaft, die von vielen Thermal-
quellen geprägt wird. Tipp: Lassen Sie sich doch am Ende 
Ihrer Radtour in den heißen Quellen der Thermen Rogner 
Bad Blumau treiben – Entspannung pur.

Wasser-Tour 1
Start von Fürstenfeld in Richtung Norden. Beim wun-
derschönen Großsteinbach Badesee vorbei - die Ther-
men in Bad Waltersdorf streifen und über Burgau, Bad 
Blumau zurück nach Fürstenfeld.

Wasser-Tour 2
Erlebnisreiche Erkundungstour in der Oststeiermark: Start 
in Bad Waltersdorf, über Ebersdorf nach Hartberg - in der 
Altstadt flanieren und eine Rast einlegen - und über die Lo-
rettokapelle in Mitterberg geht‘s wieder zurück nach Bad 
Waltersdorf.

Im Tourismusbüro Bad Blumau können Sie jederzeit kos-
tenlos Kartenmaterial zu der 4 Elemente Tour abholen. Auf 
www.thermen-vulkanland.at und www.outdooractive.
com  finden Sie nähere Informationen zu den Tourdaten 
sowie zu den anderen drei Touren Feuer, Erde und Luft.

Ermöglicht durch:

Einfach näher dran.

WOCHE  
Sommerkino

Samstag,
10.07.2021

Bad Blumau,
Ort der Begegnung

Filmbeginn: 21 Uhr

Eintritt frei!

La Boum - Die Fete 
Komödie

Programmänderungen vorbehalten
FSK: 12 Jahre
Frankreich, 110 Min.

meinbezirk.at/
sommerkino

Vorbehaltlich der zum Veranstaltungszeitpunkt 
geltenden Covid-19 Maßnahmen. Bitte informieren 
Sie sich rechtzeitig über geänderte oder abgesagte 
Veranstaltungen.

Genussradeln nach den 4 Elementen
4 Elemente Tour im Thermen- & Vulkanland Steiermark

Öffnungszeiten
Tourismusbüro Bad Blumau:

Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 

17.00 Uhr, Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten um eine Voranmeldung per E-Mail unter info@
bad-blumau.com – weitere Informationen zur Veranstal-
tung finden Sie auf www.bad-blumau.com
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Bierbaumer Hoftheater – heuer keine Vorstellungen

TOURISMUSVERBAND

Bad Blumau ist im Sommer ein echter Geheimtipp. Maleri-
sche Wiesen und Felder, die naturbelassenen Lafnitzauen, 
die älteste Eiche Europas, der Thermenpark mit Weiden-
bau, der Safenbach als fließende Lebensader und nicht 
zu vergessen das größte bewohnbare Gesamtkunstwerk: 
Rogner Bad Blumau. Die Thermengemeinde hat vieles zu 
bieten, umso mehr eignet sich das Friedensreiche Hügel-
wiesenland als einzigartige Fotokulisse. Hier kommen Sie 
ins Spiel, denn wir sind nämlich auf der Suche nach Ihrem 
schönsten #BadBlumauMoment. Einfach Ihr Lieblingsfoto 
von Bad Blumau mit dem Hashtag #BadBlumauMoment 
und #MeinBadBlumau auf Facebook oder Instagram teilen 
und nicht vergessen, den Tourismusverband Bad Blumau 
zu markieren. 

Zu gewinnen gibt es ein Friedensreiches Entdeckerpaket, 
bestehend aus einem Hügelwiesenlandrucksack mit Gut-
scheinen im Wert von € 100,- und zwei Abendeintritten 
ins Rogner Bad Blumau.

Teilnahmebedingungen:
 Ein Foto von Bad Blumau auf Facebook oder Instagram 
mit dem Hashtag #BadBlumauMoment und #MeinBad-
Blumau teilen und Tourismusverband Bad Blumau mar-
kieren

Fotowettbewerb – Bad Blumau Edition:

 Tourismusverband Bad Blumau folgen bzw. die Seite 
liken

 Kommentieren Sie, mit wem Sie das Entdeckerpaket 
gerne teilen möchten

Teilnahmeschluss:
31. Juli 2021. Teilnahme- und Datenschutzbedingungen 
finden Sie auf www.bad-blumau.com

Das Bierbaumer Hoftheater teilt mit, dass die 5 geplanten Theateraufführungen coronabedingt in diesem Sommer 
nicht stattfinden. Wir hoffen, dass wir im Sommer 2022 Sie wieder mit unseren lustigen Komödien unterhalten 
können! Auf ein Wiedersehen freuen sich die DarstellerInnen des Bierbaumer Hoftheaters! Wir wünschen einen 
schönen Sommer, bleiben Sie gesund! Die DarstellerInnen



28 AUS DER THERMER

Vor 24 Jahren wuchs das nicht All-
tägliche aus Wiesen und Feldern, 
formte sich zu märchenhaften Ge-
bilden und ließ der Fantasie freien 
Lauf. Durch seine Visionen, seinen 
Mut und Pioniergeist hat KR Robert 
Rogner gemeinsam mit dem Künstler 
Friedensreich Hundertwasser in Bad 
Blumau ein Weltunikat und einen re-
nommierten und anerkannten Kurort 
und Anziehungspunkt für Gäste und 
Kunstliebhaber aus der ganzen Welt 
geschaffen.

Geprägt durch die Tage seiner Kind-
heit hat Robert Rogner gelernt: Man 
muss für seine Visionen und Träume 
kämpfen. Was man dabei aber nie 
vergessen darf, sind die Menschen 
um einen herum. Rogner setzt in un-
zähligen Ländern nicht nur bauliche 
und wirtschaftliche Akzente. Er setzt 
vor allem auch soziale Zeichen. Ein 
Ansatz, der Rogner immer wieder be-
wog und nach wie vor bewegt, Mit-
menschen in Not zu helfen.

24 Jahre Weltunikat Rogner Bad Blumau
& 80 Jahre KR Robert Rogner

„Man muss Träumen und
Visionen Platz zum

Aufblühen geben, dann 
werden sie wahr“. 

KR Robert Rogner
Gründer und Eigentümer

Als Sinnbild für die Geschichte und 
das soziale Engagement von Herrn KR 
Robert Rogner wurde anlässlich sei-
nes 80. Geburtstages ein eigenes Rog-
ner Brot kreiert. Hochwertige Zutaten 
aus der Region und unserer wertvolle 
Vulkania® Heilquelle harmonisch ver-
eint. 

Das Rezept für das Rogner Brot fi nden 
Sie auf unserem Blog entdeckungs-
reise.blumau.com. Falls Sie keine 
Lust auf Selber-Backen haben sollten, 
können Sie das Rogner Brot auch in 
unserem Shop - die „Speis“, täglich 
geöffnet von 9 bis 17 Uhr, vorbestel-

TEILE DEIN BROT UND ES SCHMECKT BESSER
len. Zum 80. Geburtstag von unserem 
geschätzten KR Rogner laden wir Sie 
ein, seine märchenhafte Geschichte 
zu erleben. Einfach QR Code scannen 
und eintauchen. 
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Außergewöhnliche Situationen erfordern außer-
gewöhnliche Lösungen! Deshalb fand die heurige 
Generalversammlung Online via Zoom statt. Es 
gab auch Neuwahlen. Der neue Vorstand besteht 
aus: 

Obmann: Philipp Gablerits 

Obmann Stv: Bernhard Laundl

Leiterin: Carina Gablerits

Leiterin Stv: Linda Baronigg

Kassier: Franz-Josef Groß

Kassier Stv: Tobias Baronigg

Schriftführerin: Theresa Paar

Schriftführerin Stv: Kerstin Perner 

Weiters freute es uns, dass wir als Ehrengäste Bür-
germeisterin Andrea Kohl, Bezirksobmann Stefan 
Kohl, Bezirksobmann Stv. Marco Fasching, Orts-
gruppenbetreuer und Bezirkskassier Philipp May-
er begrüßen durften! 

Maibaum 2021
Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht! Mit ganz viel Liebe und 
vor allem Abstand, bereiteten wir heuer den Maibaum für unsere Ge-
meinde vor. 

Dankeschön an die Gemeinde Bad Blumau für die super Zusammenar-
beit.

1. Online-Generalversammlung mit Neuwahlen 
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Musikschule Ilz –
Zweigstelle Bad Blumau

INFORMATION
Musische Bildung und aktives Musizieren fördern Kon-
zentration, Kreativität, Ausdauer, Begeisterungsfähigkeit, 
Selbstwertgefühl, Selbstvertrauen, Intelligenz und soziales 
Verhalten.

Dies ist seit Jahrhunderten bekannt und durch seriöse 
wissenschaftliche Untersuchungen bewiesen.

Die Musikschule Ilz mit ihren Zweigstellen Bad Blumau, 
Eichkögl, Großsteinbach und Markt Hartmannsdorf rich-
tet sich nach dem Motto „Spaß und Qualität“. 

Wir Lehrer sehen uns deshalb nicht nur als Vermittler in-
strumentaler Fertigkeiten bis hin zur Hochschulreife, son-
dern wollen mit unserem vielfältigen Unterrichtsangebot 
vor allem einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsbil-
dung unserer Schüler leisten.

UNSER ANGEBOT:
Musikalische Früherziehung

 für Kinder ab dem 4. Lebensjahr

 Schnupperstunde am Dienstag, 21. September 2021  
 um 14.30 Uhr im Kulturzentrum Bad Blumau
 Festsaal

Instrumentalunterricht für Kinder, Jugendliche
 und Erwachsene!
 Blockflöte, Akkordeon, Steirische Harmonika,
 Violine, Violoncello, sämtliche Blechblas- und  
 Schlaginstrumente,Querflöte, Klarinette,
 Saxophon, Gitarre, Klavier, Keyboard, 

Verschiedene Musikrichtungen
 Volksmusik, Blasmusik, Ernste Musik, Pop- Rock-  
 und Unterhaltungsmusik, Jazz

Kostenloses Ensemble- und Orchesterspiel in allen  
 Musikrichtungen, sowie kostenloser Theorie-
 unterricht, Schülerkonzerte  und Auftrittsmöglich- 
 keiten bei diversen Anlässen

Leihinstrumente (soweit vorhanden!)

ANGEBOT am Standort Ilz:

ELTERN-KIND-MUSIZIEREN für Kinder vom 18. 
Lebensmonat bis zum 4. Lebensjahr
Schnupperstunde am Montag, 20. September 2021, ab 
15.30 Uhr in der Musikschule Ilz

Schulkostenbeiträge SJ 2021/22:
Je Hauptfach für ordentliche Schülerinnen: 
€ 499,– (1–3 Schülerinnen/Stunde)

Kursunterricht € 370,– (4–5 SchülerInnen/Stunde)
€ 247,– (ab 6 SchülerInnen/Stunde)

weitere Informationen und Online-Anmeldung unter:
www.musikschule-ilz.at / Tel. 03385/7640
Anmeldungen können auch jederzeit gerne im Gemein-
deamt Bad Blumau ausgefüllt und abgegeben werden.

Trotz eines besonders herausfordernden 
Schuljahres, schafften es zwei SchülerIn-
nen aus der Gemeinde Bad Blumau, die 
Jury beim diesjährigen Landeswettbewerb 
prima la musica mit ihren Darbietungen zu 
überzeugen.

Aus der Klasse von Dir. MMag. Robert Ede-
rer wurde Julian Purkart in der Wertungska-
tegorie Tuba-Solo in der Altersgruppe B mit 
einem 1. Preis mit Auszeichnung belohnt.

Die junge Flötistin Victoria Paar aus der 
Klasse Katharina Nestler-Thaler wurde in 
ihrer Altersgruppe mit einem tollen 2. Preis 
ausgezeichnet. Begleitet wurden die Beiden 
am Klavier von Borislava Marinova. 

Wir wünschen Victoria und Julian für den 
weiteren musikalischen Lebensweg alles 
Gute.

Katharina Nestler-Thaler, Victoria Paar, Julian 
Purkart, Robert Ederer

Victoria Paar und Julian Purkart zeigten ihr Talent beim 
Landeswettbewerb prima la musica
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Weitere Fotos und aktuelle In-

unter www.mv-badblumau.at, 
auf unserer Facebook-Seite, so-
wie auf unserem Instagram-Ac-
count. 

Bernadette Groß, Schriftführerin

Aufgrund der besonderen Umstän-
de erfolgte der traditionelle Oster-
weckruf am Ostersonntag auch 
heuer nicht mit einem Aufmarsch 
des gesamten Musikvereins um 6 
Uhr früh vom „Haus der Musik“ 
durch den ganzen Ort, sondern 
durch eine kleinere Abordnung 
auf der Aussichtsplattform in Bad 
Blumau.

Mit stimmungsvollen Märschen 
und festlichen Musikstücken wur-
de Bad Blumau somit schon am 
frühen Morgen zum Erklingen ge-
bracht.

Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit 
spielte der Musikverein Bad Blu-
mau schon seit jeher aus Freude 
an der Blasmusik einen traditionel-
len Weckruf. 

Doch auch dieser Weckruf „er-
klang“ heuer wieder nicht mit 
dem gewohnten Aufmarsch des 
gesamten Musikvereins, sondern 
wurde von zwei kleinen Abord-
nungen von Musikanten gestaltet.

Am 22. Mai war es möglich, dank 
der dort bereits durchgeführten 
Öffnungsschritte, die heilige Fir-
mung mit einer Bläsergruppe des 
Musikvereins Bad Blumau festlich 
zu umrahmen.
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Weil ich lebe
Heute fürchte ich nichts, heute zeige ich
mich freimütig schutzlos dem Tag
und wage mich zu freuen, weil ich lebe,
weil ich auf eine Art lebe, die nur ich weiß
und kann, ein Leben unter Milliarden,
aber das meine, das etwas sagt,
was kein anderer sagen kann.
Das Einmalige eines jeden Lebens.

Schön ist es, älter zu werden, erlöst von sich
selbst, von der gewaltigen Anstrengung
„etwas zu werden“, etwas darzustellen in
der Welt, gelassen sich einzufügen
irgendwo, wo gerade Platz ist
und überall man selbst zu sein
und zugleich weiter nichts
als einer von Milliarden.
Luise Rinser

Herzlich Einladung zu unseren
besonderen Festen:

Annafest in Jobst, Sonntag, 25.07.2021, 9.00 Uhr

Kräutersegnung an Maria Himmelfahrt, 
15.08.2021, 9.00 Uhr

Pfarrfest am Sonntag, 05.09.2021, 9.00 Uhr

Einen erholsamen Sommer wünschen 
Pfarrer Mathias Trawka,

Pastoralassistentin Andrea Schwarz 
Pfarrsekretärin Bianca Holik

und der Pfarrgemeinderat

Segnung der Palmzweige Ostermontag – Emmausgang

Weihfeuerträgerinnen

Segnung der Osterspeisen

Ostersonntag – Auferstehung des Herrn
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Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!
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Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung

• Abholung Verstorbener

• Überführung

• Besorgung der Urkunden

• Große Auswahl an Särgen
und Urnen

• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung

• Bestattungsorganisation

• Todesanzeigen und Dank-
sagungen

• Gedenkbilder, Trauerbriefe

• Trauerbegleitung

• Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at

Firmung

Drei Oberministrantinnen

Ministrantenaufnahme
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Unser ältestes Mitglied 
beim Seniorenbund Bad 
Blumau Frau Rosina 
Poller aus Loimeth fei-
erte kürzlich ihren 94. 
Geburtstag. Die Jubilarin 
ist nun seit 31 Jahren 
Mitglied beim Senioren-
bund Bad Blumau und 
wurde im Jahre 2006 mit 
dem Ehrenzeichen in 
Bronze ausgezeichnet. 
Wir gratulieren recht 
herzlich, wünschen al-
les Gute, viel Glück und 
noch viele Jahre in bes-
ter Gesundheit.

Da sich schön langsam die Corona-Infektionszahlen beru-
higen, werden wir demnächst unsere gewohnten Aktivi-
täten beim Seniorenbund Bad Blumau wieder aufnehmen 
können. 

Bis dahin „BLEIBT GESUND“ und denjenigen die krank 
sind „WERDET BALD WIEDER GESUND“, damit wir uns 
in gewohnter Weise wieder fröhlich und gesund treffen 
können.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Flurreinigung in Bierbaum
Am Sonntag, den 18.04.2021 haben die Mitglieder des Fischereivereines Bier-
baum wieder eine Flurreinigung in Bierbaum durchgeführt, bei welcher auch 
heuer Groß und Klein fleißig teilgenommen haben. Wir haben uns in mehre-
ren Gruppen aufgeteilt und wieder eine Menge Müll gesammelt. 

Der erste Fischbesatz hat bereits Ende März stattgefunden und wurden ca. 80 
kg Forellen eingesetzt.

Der Fischereiverein Bierbaum ist nun auch auf CITIES vertreten, ihr müsst 
euch dazu nur mit unserem Profil verbinden und ihr erhaltet in Zukunft News 
und Infos zu unseren Veranstaltungen.

Wir wünschen unseren Fischern „Petri Heil“ für das laufende Jahr in unserem 
großartigen Fischwasser.

Schriftführerstellvertreter Helga Hanfstingl

Seniorenbund Bad Blumau

Besondere Geburtstage
von März bis Juni feierten: 

Maria Hohenwarter (85)

Josef Hirschbeck (80)

Gerhard Pirolt (70)

Maria Jeitler (70)

Ferdinand Goger (70)

Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit.

Weiters ein Hinweis:
Besuchen Sie unsere Homepage unter:

www.sb.bad-blumau-gemeinde.at

Als größere Veranstaltung ist für 2021 unser „Moas-
ta-Bratl“-Schnapsen am Wochenende 18./19.09.2021 
in Bad Blumau, am „Ort der Begegnung“ geplant. 
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch 
am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungs-
probleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steiermark weit flä-
chendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordi-
nationszeiten ist daher schon lange nicht mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesundheitsfonds 
Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die 
Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes konzipiert und 
ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart, 
um die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag bis 
Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und feier-
tags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. 
Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein und am Wo-
chenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte ne-
ben geöffneten Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind 
wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das 
Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 unter 
der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar 
ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,– zur Verfügung gestellt von der Gemeinde Bad 
Blumau freuen. Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 16. 03. 2021 – 19. 06. 2021 wieder fünf  neue Erdenbürger begrüßen:

 Christoph Bacher, Jobst 24 
(Daniela Bacher und Gernot Kokol)

Jan Reber, Lindegg 69 
(Karin Reber und Gernot Pfingstl)

Constantin
Guggenbichler, 
Speilbrunn 28

Stefanie und Lukas 
Guggenbichler

Ben Gartner,
Lindegg 42

(Jasmin und 

Reinhard Gartner) 

lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizi-
nisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt dann Ver-
haltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der aktuelle 
Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie nächstmög-
liche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berück-
sichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine zielgerichtete Ver-
sorgung der Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich 
notwendige Visiten an BereitschaftsärztInnen weiterzugeben. 
Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes 
angesiedelt ist, werden Notfälle sofort und direkt an Notärzte 
weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundes-
ländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer zwei-
jährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steier-
mark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Ordina-
tionen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. Alfred 
Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöffnet sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Hauptplatz, 
die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben dem 
Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Ledergasse 
neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochenend/Nacht-
dienste der Apotheken finden sie auch unter www.stadtapo-
theke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019
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Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
21. März 2021 bis 30. Juni 2021 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen allen

Jubilaren viel Glück

und Gesundheit für die

kommenden Jahre.

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

19. Mai bis 26. Oktober 2021

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874

5. August bis 22. August

Montag, Donnerstag, Freitag ab 15.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

�

Alfred Luckerbauer, Bad Blumau 84, zum 75. Geburtstag

Velitcha Tschurtschenthaler, Bierbaum 63, zum 75. Geburtstag

Franz Pfeifer, Speilbrunn 4, zum 75. Geburtstag

Anna Seidl, Bierbaum 74, zum 75. Geburtstag

Josef Lang, Kleinsteinbach 6, zum 75. Geburtstag

Rosa Paar, Kleinsteinbach 27, zum 80. Geburtstag

Margarete Riedenbauer, Speilbrunn 9, zum 80. Geburtstag

Alois Perner, Bad Blumau 70, zum 85. Geburtstag

Alois Genser, Jobst 11, zum 90. Geburtstag

Rosina Poller, Loimeth 13, zum 94. Geburtstag

Anna OHNER; Bierbaum 27, zum 97. Geburtstag

Goldene Hochzeit:
Hermine und Josef Hutterer, Kleinsteinbach 65

Margarete und Johann Melchart, Bierbaum 21

Justina und Josef Fleischhacker, Loimeth 23

Diamantene Hochzeit:
Edith und Hubert Melchart, Bad Blumau 62

Walpurga und Franz Bruger, Bad Blumau 17

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2021, Nr. 3

25.7.2021 Mutter-Anna-Fest
 9 Uhr Pfarrkirche Jobst

14.8.2021 „Blaues Fest“ mit John Otti Band
 20 Uhr Florianihalle Bierbaum

15.8.2021 Kräutersegnung
 9 Uhr Pfarre Bad Blumau

18.8.2021 Blutspenden Rotes Kreuz
 16 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

5.9.2021 Pfarrfest mit Gottesdienst
 9 Uhr Pfarre Bad Blumau

12.9.2021 Brauchtumsfest
 11 Uhr Ort der Begegnung

18.9.2021 Moastabratlschnapsen
 Seniorenbund Bad Blumau
  Ort der Begegnung 14 Uhr

19.9.2021 Moastabratlschnapsen
 Seniorenbund Bad Blumau
 Ort der Begegnung 10 Uhr


